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Paris 11 Dezember
Es iſt zu dumm daß die Kataſtrophe gerade übermorgen hereinbrechen

muß am Dreizehnten Eme Regierung die als aufgeklärt geiten und
Aufklärung ſchaffen will hätte für das kirchenpolitiſche Trennungsgeſetz
wirklich einen andern Anfangstermin wählen ſollen denn da dieſes Geſetz
übermorgen nichts anderes herbeiführen kann als den Beginn des
Religionskrieges ſo werden natürlich ſämtliche alten Weiber beiderler
Geſchlechts wieder einmal ihre abergläubige Furcht vor dem unheiwollen
Datum gerechtfertigt finden Allerdings müßte noch erſt bewieſen werden
daß dieſe Regierung wirklich aufgeklärt iſt Eines ihrer Mitglteder der
Sozialtſt Vwiam berühmte ſich neulich auf offener Kammertribüne die
Lichter des Himmels ausgebiafen zu haben Solchen Unſinn konnte nur
ein Dunkelmann reden Sein Kollege der Kultusmmiſter Brtand prahlte
Bisher nicht mit ſolchen Verdüſterungsdünkel aber ein unklarer Kopf iſt er
daram nicht minder Er wetß nicht was er will und ebenſowenig was er darf
Die karhoknche Geiſtlichkeit verweigert ſeinem Trennungsgeyetz die Anerkennung
weil ihrem Oberdaupt dem Papſt jede amtliche Kenntnis des ſelben fehlt Für

die Regierung wäre nichts emfacher als das Verſäumte nachzuholen und
ſich mu der römiſchen Kurie betreffs Aufhebung des Concordates ins Em
vernehmen zu ſetzen Dazu ſind aber die regierenden Radikalen zu ſtolz
Sie haben einen zweiſeitig bindenden Staatsverwag einſeitig und willkür
lich zerriſſen ohne die Gegenpartei euch nur nachträglich davon zu ver
ſtändigen Dem Papſt geht es mit dem Trennungsgeſetz wie vor zwer

Jahren dem deutſchen Reichskanzler mit dem franco britiſchen Sonder
vertiag der das internationale Marvtio Protoksll von 1880 himällig
machen ſollie er weiß daoon nur aus den Zenungen und obwohl er ber
der Sache aufs höchſte intereſſiert ift hat ihm das Bauer Kabinett ab
ſichtlich und böswillig jede Anzeige vorentgalten Das hat ihn beleidigt
und deshalb verbot er dem franzöſihen Epikopat ſich um die Exſtenz
des neuen Geetzes ugendwie zu belümmern Angeſtchts ſolchen paſſioen
Widerſtandes zerbricht ſich nun der Bärger Briand ſeit Monaten den Kopf
um ein Kompromtiß ausfindig zu machen das ſertens der Kirche ſtill chiveigend
hingenommen würde ihm ſelbſt aber geſtatten könnts von Gewaltmaßregeln
gegen die renitente Geiſtlichkeit Abſtand zu nehmen Jn immer neuen
Rundſchreiben an die Behörden hat er immer neue Mitiel und Wege an
gegeben wie der Cierus dem Geſetz ein Schnippchen ſchlagen und dabei
doch ihm dem Minſſter den Vorwand liefern könnte das Geeetz für an
genommen durchgeführt und wirkſam zu erklären Weiter und weiter iſt
der regierende Drahtzieher in ſeiner Textauslegung zurückgewichen er hat
ſich in Zugeſtändniſſen überboten und aus Angſt vor den vorauesſichtlichen
Folgen energiſchen Handelns der Kammer ſchließlich ſogar vorgeredet zu
energiſchem Handeln verpflichte ihn das Geſetz erſt nach abermals einem
Jahre nach dem 11 De ember 1907 Bis zu dieſem Termin ſo verſichert
Briand muß in Sachen der Kuitusübung alles beim Alten bleiben und
wenn übermorgen keine der im Geſetz vorgeſehenen Kultusgenoſſenſchaften

da iſt um das Kirchengut in Verwahrung zu nehmen und für die Koſten
des Gottesdienſtes aufzukommen ſo kann das die Abhaitung von Gottes
dienſt nicht behindern Derſelbe würde hinſort auf Grund des Ver
ſammlungsrechtes ſtattfinden auf Grund des Geſetzes vom 30 Juni 1881

Wie wäre das mögqlich hielt man dem Miniſter entgegen Das Ge
ſetz von 1881 ſchreibt vor daß jede öffentliche Verſammlung vorher bei der
Ortspolizei angenteldet werde und daß die Einberufer jeder Verſammlung
die Verhandlungen derſelben mit der Wahl eines Vorſtandes und
eines für Ruhe und Ordnung verantwortlichen Vorſitzenden zu eröffnen
haben Soll das bezüglich jeder kirchlichen Ceremonie jeder Feier jeder
gortesdienſtlichen Handlung Plaß greifen

Nicht doch beſchwichtigte der Miniſter Die Regierung will den
Katholiken ſo weit entgegen kommen daß ſie auf alle jene Formalitäten ver
zichtet Jn unſerer aufrichtigen Friedeneliebe werden wir den Pfarrer als
den ſtändigen ein für alle Male vorbezeichneten Präxs der Gortesdienſt
verſammlungen gelten laſſen und was die Anmeldepfl cht betrifft ſo wird
uns eine einzige Anmeldung für alle gottesdtenſtlichen Verſammlungen
eſtes ganzen Kirchenjahres genügen Aber dieſe eine Anmeldung muß
erfolgen und zwar rechtze tig ſoſort unmutelbar vor dem Jnkrafttreten
des Trennungegeſetzes So verkündet es huldvoll der Bürger Briand

Man giaubt zu träumen Woher nimmt dieſer Mann das Recht
ſein Geſetz das Trennungégeſetz vom 9 Dezember 1905 mit dem Ver
ſammlungsgeſetz vom 30 Juni 1881 durcheinander zu werfen Der
Geſetzgeber vor 25 Jahren hat ausdrückiich auf die Verſammlungen hin
gewieſen die zum Zweck politiſcher Debatten zur Prüfung von Wahl
kandidaturen oder zum Anhören von Vorträgen einberuſen werden können
und der Geſjetzgeber von 1905 hat nicht die Geſchmackioſigkeit gehabt
kirchliche Andachtsübungen in eine dieſer drei Kategorien einzurethen
Nicht mit einer Silbe deutet das Trennnngsgeſetz die Möglichkeit an
Meſſe oder Predigt Trauung oder Tauſe unter Schutz oder Zwang dee
Verſammlungsrechtes zu ſtellen Es handelt ſich bei dem Vorſchlag alſo
um einen tollen und durchaus geſetzwidrigen Einfall des Miniſters Briand
Und nun gar die perſönliche Auslegung mir der dieſer regierende Sozialiſt
die weſentlchſten Beſtimmungen das von ihm zu Unrecht angezogenen
Geſetzes teilweiſe unter den Tiſch wirſt teilweiſe auf den Kopf ſtellt
Statt des jedes Mal zu wählenden Vorſitzenden will er einen ſtändigen
unabſetzbaren und unerſetzbaren Präſidenten anerkennen und ſtatt der
jedesmaligen Anmeldung verlangt er eine einmalige mit einjähriger
Gültigken für alle Fälle Wenn das Nachſicht ſein ſoll ſo iſt es miz
bräuchniche Nachſicht und wenn deraruge Verfügungen eines Miniſters als
bffenthiches Recht reſpeltiert werden müßten ſo geſchähe es in willkürlicher
Verhöhnung der Geſetze

Da belundei nun Pius X etwas mehr Rechteſinn Er ſagt Die
Meſſe iſt ken Meeiing die Veſper kein Debattierklub und die Predigt kein
proianer Borrag Vor allem aber gehören Gebet und Andachisübungen
zu den natürlichen und unveräußerlichen Menſchenrechten die keiner Ge
nehmigung jenens politiſcher Gewalien bedürfen und ſomit auch deit keiner
Behörde verher angemeldet zu werden brauchen Ergo angemeldet wird
nicht weder morgen noch jemals Um 12 Dezember erniſcht laut Befeh
der franzöſiſchen Republik das Konkordal aber am 13 Dezeutber tut das
Trennungségeez nicht in Kraft und auch kein anderes Geſep dieſer Republit
ſondern der katholiſche Gottesdienſt nimmt ſeinen Fortgang wie wenn das
Konkordat noch beſtünde

Was nun Was will die Regierung dagegen machen Die Kirchen
ſchließen Es gibt davon 58000 und an genau ebenſo vielen Stellen
würden die Herren Brand und Clemenceau Mord und Totſchlag hervor
ruſen wenn ſie die Katholken durch Gendarmen aus dem Gotteshauſe
austreiben wollten Dieſelbe Geſahr dürſte den Gedanken illuſoriſch
machen die Biſchöfe aus ihrem Reſidenzpalaſt die Pfarrer aus ihrer
Amtswohnung die Seminariſten aus ihren Schulgebäuden zu verjagen
Und nun gar die Sequeſtierung des Kuchengerätes Oder eiwa die
Verhaftung und Verurteilung der Geiſtlichen wegen Nichtbeachtung der
Anmeldevorſchrift Uebrigens iſt eine Verurteilung aus ſolchem Grunde
nicht denkbar der Miniſter iſt ja überhaupt nicht berechtigt dergleichen
vorzuſchteiben und die Anwendbarkeit des Verſammlungsgeſetzes exiſtiert
nur in Briands Phantaſie Das einzige was die Regierung mit Fug
und Recht tun kann iſt die Verhängung der Temporalien perre
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ſie darf den remitenten Pfarrern die Uebergangegehälter ent
ziehen deren Auszahlung ſich an die Vorausſetzung knüpft daß
der betreffende Geiſtliche im Dienſt einer geſetzmäßig begründeten
Kultus Genoſſenſchaft ſeines Amtes waltet Noch eines kann
die Regierung um ſich an der Geiſtlichkeit zu rächen ſie kann die
Seminariſten und jungen Abbés zum Heeresdienſt in die Kaſernen ſchicken
Angeblich iſt eine ſolche Strafmaßregel bereits beſchloſſen Sie würde
5500 jüngere Kleriker treffen alſo nur einen kleinen Bruchteil der ſchwarzen
Heerſchaaren über die der Papſt in Frankreich verfügt Aber was wäre
damit erreicht Eine unheilvolle Verbitierung der Gemüter eine erhöhte
Aufſtachelung des Fanatismus eine Verſchärfung des Kulturkampfes

Deutſcher Reichstag
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N Berlin 12 Dezember
Am Bundesratstiſch von Arnim Frhr von Stengel u a
Die Beſprechung der Fleiſchnot Interpellationen wird ſortgeſetzt

Abg Dr Paaſche ntl Unſere Stellung zur Fleiſchfrage haben wir
ſchon im Vorjahre dargelegt Wir halten auch heute noch daran feſt und
wir verlangen daß die heimiſche Landwirtſchaft ſtabile Preiſe haben und
gegen die Seuchengefahr geſchützt werden muß Dagegen leugnen wir nicht
daß durch die Fleiſchteuerung weite Kreiſe ſchwer geſchädigt wurden und
hierdurch die Unzufriedenheit im Lande immer größer wurde Wir können
der Regierung den Vorwurf nicht er paren daß ſie dieſe ganze Bewegung
vollkommen ignoriert hat So gut wie der Reichskanzler geſtern beruhigende
Erklärungen abgegeben hat daß die Gebühren ermedrigt und die Frachten
ermäßigt werden ſollten ebenſo gut hätten die Verbündeten Regierungen
ſolche Erkiärungen ſchon vor Jahresfriſt abgeben können Die Regierung
hat aber gar nichis getan ſie hat die Dinge einfach laufen laſſen und
dadurch der ruhigen Entwickelung unſeres Landes keinen guten Dienſt er
wieſen Allerdings kann ich nicht zugeben daß man bei uns ſchon von
einer Unterernährung ſprechen kann Die Zahlen die der Landwirtſchafts
miniſter geſtern hier anführie beweiſen dies deutiich Wider pruch links
Daß hier und da in einzelnen Diſtrikten Vieh und Fleiſch gefehlt hat
teugne ich nicht aber deshalb darf man doch nicht von einem dauernden
Nolitand ſprechen Man darf darauf rechnen daß in nicht allzu ferner
Zeit die Viehproduttion zunehmen wird und daß wir dann auch
wieder zu normalen Preiſen kommen werden Sehr niedrige Preiſe
werden wir freilich wohl nicht mehr bekommen dies wird
ſchon deshalb nicht möglich ſein weil eine allgemeine Preisſteigerung aller
Produkte und der Löhne eingetreten iſt Unſere Landwirtſchaft kann jetzt
ſchon den heimiſchen Konſum bis auf 5 Prozent decken Wenn man
aber nach den Wünſchen der Linken vorgehen und die Grenzen öffnen
würde ſo würde die Seuche zweifellos unſerem Viehbeſtande großen
Schaden tun und hierdurch wiederum eine erhebliche Steigerung der Preiſe
herbeigeführt werden Lirm links Schutz unſerer Viehzucht liegt aber
gerade im Jntereſſe unſerer Konſumenten Verteuert wird das Fleiſch
auch durch die Oktrois und die hohen Gebühren der ſtädtiſchen Schlacht
häuſer Weshalb heben denn die Städte dieſe Oktrois nicht auf weshalb
ermäßigen ſie die Gebühren nicht Wenn wirklich ein Noiſtand herrſcht
kann ein Schlachthaus doch auch mal mit einer Unterbilanz arbeiten
Lachen und Lärm links

Präſident Graf Balleſtrem Jch bitte die Herren ſich zu beruhigen
Großze Heiterkeit

Abg Dr Paaſche fortfahrend Die Pioduktionskoſten ſind bedeu
tend geſtiegen und die tlemen Landwirte wollen doch auch einen Lohn für
ihre Arbeit haben Von der Regierung verlangen wir daß ſie alles tut
was möglich iſt um in gewiſſen Verkehrs entren eine Verbilligung des
Flelſches herbeizuführen Beifall

Abg Graf von Schwerin Löwitz konſ ſehr ſchwer verſtändlich
Die Fleiſchpreiſe ſind in den letzten Tagen erheblich geſunken Die Jnter
pellanten ſagen zwar daß ſie die Jnterpellation nicht aus politiſchen
Gründen eingebracht haben Aber ein ſozialdemotratiſches Flugblatt das
hier verteilt wurde und von falſchen Angaben wimmelt beweiſt das
Gegenteil Das Fliugblatt ſpricht davon daß die Teuerung nur geſchaffen
jſei um den Juntern die Taſchen zu füllen aber den Junker Popanz hat
geſtern ſchon Herr Gerſtenberger gründlich abgetan Tatſache iſt es daß
nicht die Grozgrundbeſitzer ſondern die kleinen Bauern am meiſten am
Vieh intereſſiert ſind die Schweinezucht liegt zu 93 Proz in den Händen
der Kleinbauern und uur zu 7 Proz in denen der Großgrundbeſigzer
Redner beſpricht ſodann noch die Fleiſchfrage im agrariſchen Sinne bleibt
aber im einzemnen vollkommen unverſtändlich Sodann dankt er dem
neuen Landwirtſchaftsminiſter für ſeine geſtrige Rede und hofft daß ſich
nie ein Landwirtſchaftsminiſter finden würde der die Grenzen öffnen und
damit eine ſchwere Gejahr jür unſern Viehſtand herauibeſchwörcn werde
Dem früheren Landwirtſchaftsminiſter gebühre Dank weil er ſich durch
alle Angriffe nicht von ſeiner Haltung hätte abbringen laſſen Beifall
rechts Hoffentlich würde die Zeit nicht mehr fern ſein wo die dentſche
Landwirtſchaft ſo weit ſei daß man die Einfuhr von fremdem Vieh ganz
entbehren könne

Abg Korfanty Pole bedauert daß die Regierung ſich nicht zu
energiſchen Maßregeln aufgeſchwungen habe um der Fieiſchteuerung zu
ſteuern Das müſſe er ſagen obgleich die Mehrheit ſeiner Wähler aus
kleinen Viehproduzenten beſtehe Der oberſchleſiſche Jnduſtriearbeiter habe
einen Durchſchnittslohn von 2,40 Mk Wie ſolle er bei den jetzigen
Fleiſchpreiſen damit aus ommen Es gäbe hunderte und tauſende von
Arbeiterfamitien die ſetzt überhaupt auf ſede Fleiſchnahrung verzichteten
Der Schweinekonſum ſei ganz außerordentlich zurückgegangen dagegen
hätten die Schlachtungen von Ziegen und ſchlechten Kälbern zugenommen
Um der Teuerung zu begegnen müßten die ruſſiſchen Schweine unter Ein
haltung aller veterinärpolizeilich notwendigen Maßnahmen künftig unbe
ſchränk nach Oberſchleſien hineingeaſſen werden

Abg Gamp Rp Der Vorredner wird ſelbſt zugeben daß die Re
gierung ſich redlich bemüht hat in Ober ſchleſien die Schweinezucht zu
fördern Eine unbegrenzie Zulaſſung der ruſſiſchen Schweine iſt nicht
möglich jetzt bei der feſtſtehenden Kontingenierung weiß die Regierung
vieviel Tierärzte ſie an die Grenze zu ſchicken har bei einer unbegrenzten
Zulaſſung iſt aber eine ſtets ausreichende veterinärpoltzerliche Kontrolle gar
Nicht durchtührbar Die jetzigen Fleiſchpreiſe ſind auch jür den Arbeiter
nicht unerſchwinglich Die Löhne ſind alljährlich um 7 bis 10 Proz ge
ſtiegen manche Arbeiter ſtehen ſich beſſer als unſere Amtsrichter Lachen
bei den Sozialdemokraten Jhre Verelendungstheorie hat kläglich Schiff
bruch gelitten die Einkünfte keines Siandes ſind ſo geſtiegen wie
die der Arbeiter Lachen bei den Sozialdemokraten Herr Wiemer
hat zwar den Bauern ſeine platsniſche Liebe ausgeſprochen aber dieſe
werden wohl ſagen Was ich mir dafür kaufe Heiterkeit Herr
Wiemer hätte lieber zeigen ſollen daß er gewillt ſet den Bauer
auch prakiiſch zu unterſtützen Das hat er nicht getan Die Fidei
tommiſſe zu bekämpfen hatte Herr Wiemer nicht den mindeſten Anlaß
denn die Fideikommiſſe haben uns den deutſchen Wald erhalten und ſie
verſorgen den Bauern mit billigem Brennholz Auch um die Fleiſch
verſorgung hat ſich der Großgrundbeſitz die erheblichſten Verdienſte er
worben Jch gehöre zu den Großgrundbeſitzern d die Lebhaberei haben

Se

si

Schweine zu züchten aber ich kann Jhnen jagen ſeit zwei Jahren iſt die
Schweinemaſt das unrentabelſte was ich betrieben Jedes Jahr rät mip
meine Adminiſtration ſie aufzugeben Trozdem habe ich ſie beibehalten
aus einem gewiſſen Anſtandsgefühl Lachen bei den Soz Ja Sie
ſcheinen kein Anſtandsgefühl zu kennen Lachen bei den Soz Die
Interpellation halte ich für verfrüht man hätte wenigſtens noch die zwei
Monate warten können in denen die Viehzählung abgeſchloſſen ſein wird
Durch dieſe Zählung werden viele Behauptungen der Herren widerlegt
werden Den Rückgang der Schweinepreiſe müſſen Sie aber ſchon jetzt
zugeben Und ich glaube daß dieſer Rückgang anhaltend ſein wird denn
die Ferkelpreiſe ſind bereits äußerſt niedrig und die Kartoffeln zur Maſt
kann man ſo billig haben wie kaum je zuvor Jn Pommern können Sie
hunderttauſende Zentner Kartoffeln zu 90 Pfg bis 1 Mk pro Zentner
kaufen Der Abg Gothein freilich beſtreitet es daß der Rückgang an
halten wird Aber unſere konſervativen Bauern ſind davon überzeugt und
ſie werden doch wohl zugeben daß die konſervativen Bauern ebenſo ver
nünſtig ſind wie die liberalen Abg Gothein Na na Heiterkeit
Das geht doch ſchon daraus hervor daß ſie konſervativ wählen Große
Heiterkeit Bedauerlich iſt es daß die Schweinepeſt und andere Schweine
ſeuchen noch immer ſo graſſieren Bisher hat ſich das Serum nur gegen
Rotlauf bewährt aber nicht gegen die Schweinepeſt und andere Seuchen

ie Serumſrage iſt alſo durchaus noch nicht ſo befriedigend gelöſt wie
der Miniſter annimmt Jn meiner Heimat ſind wiederholt Seuchen durch
oſtpreußiſche Ferkel eingeſchleppt worden es wird ſich alſo empfehlen
künftig auch die Jnlandtransporte einer gewiſſen Kontrolle zu unterwerfen
Geklagt wird von den Landwirten auch ſehr über die hohen Fleiſchbeſchau
gebühren Dazu kommt noch daß die Fleychbeſchau oft nicht ordentlich
ausgeführt wird häufig kommt es vor daß noch ein Tierarzt hinzugezogen
werden muß Hierdurch wird das Fleiſch enorm verteuert Hört Mehr
noch durch die enormen Unkoſten die die großſtädtiſchen Schlächter jetzt
haben Es werden da Anforderungen an die großſtädtiſchen Schlächter
geſtellt die man früher nicht kannte Denken Sie nur an die großen
prächtigen Läden an die Beförderung des Fleiſches ins Haus c Bedauerlich
iſt es daß die Regierung nicht ſchon längſt die Tarife ermäßigt hat ſrüher
hat man doch wiederholt ſchon Notſtandstarife eingeführt Beifall rechts

Abg Gothein reiſ Vg Die Agrarier haben den neuen Miniſter
ſehr gelobt kein Wunder es iſt ein anderer Faden aber dieſelbe Nummer
Peiterkeit Der Staatsſekretär ſagte geſtern holländiſches Vieh könnten

wir nicht beziehen wegen der Seuchengefahr Die Oeſtreicher ſind nicht
wo dumm ſie nehmen das gute holländiſche Vieh ſehr gern jeden Tag
gehen Wagen mit holländiſchem Vieh durch Deutſchland nach Oeſtreich
Die Grenzen ſind geſperrt angeblich um die Seuche fern zu halten Aber
die Maul und Klauenſeuche wird doch nicht nur durch Vieh ſondern
auch durch Menſchen verbreitet Keinem fällt es aber doch ein die Grenzen
gegen die Menſchen abzuſperren Der Miniſter gab zu daß wir in
Deutſchland noch einige Seuchenherde hätten aber es iſt nicht nach
gewieſen daß die Seuche eingeſchleppt war Der Miniſter von Podbielstki
hat prophezeit daß die Teuerung in ſechs Wochen zu Ende ſei Er hat
ja ſelbſt zugegeben daß er ſelbſt nicht an dieſe Prophezeihung glaubte
man kann hier alſo vielleicht von einem corriger la vérité ſprechen
Heiterkeit Wie es die Agrarier machen zeigt der Brieſwechſel des Oberamt
manns Ring mit den Landwirtſchaftskammern Danach ſind in Oberſchleſien
von den Bauern maſſenhaft Schweine aufgekauft und auf den Markt gebracht
es ſollte der Anſchein erweckt werden als ob Schweine genug da wären
damit das Kontingent nicht erhöht würde Unruhe und Lärm rechts
Die Zahlen die der Landwirtſchaftsminiſter angab ſind abſoluter Unſinn
Wenn es irgend eine feile Dirne gibt dann iſt es die Statiſtik Es iſt
ganz unmöglich daß in dem letzten Jahre der Fleiſchkonſum 48 Kilo pro
Kopf betrug während er 1900 40 Kilo betragen hat Das iſt doch
ganz und gar unmöglich Nun ſagt man die Löhne ſeien geſtiegen da
müßte das Fleiſch auch teurer werden Aber die Löhne ſind lange nicht
in dem Maße geſtiegen wie die Fleiſchpreiſe Die Löhne ſind auch gar
nicht ſo hoch wenigſtens im Oſten nicht Wenn die Löhne wirklich ſo
hoch wären brauchten Sie nicht an den kulinariſchen Genuß zu denken
Kulis einzuführen Große Heiterkeit und lebhafte AA Rufe Mit Un
recht macht die Rechte uns den Vorwurf daß wir nicht die Schlachtſteuern
m den Städten beſeitigt haben Jch bin in Breslau ſtets dafür einge
treten aber die rechte Seite der Stadtverordnetenverſammlung war dagegen
Ich bin auch der geiſtige Vater der Beſtimmung des Zolltarifs daß die
Schlachtſteuern bis 1910 aufgehoben werden müſſen Die letzten Aus
jührungen des Redners der über zwei Stunden ſpricht werden durch
lebhafte Unruhe und laute Proteſtrufe unterbrochen ſo daß er im einzelnen
vollkommen unverſtändlich bleibt

Staatsſekretär Graf Poſadowsky weiſt darauf hin daß das deutſche
Volk noch me ſo proſperiert habe wie jetzt es ſei ein Gegenſtand des
Neides der anderen Völker Unrichtig ſei es daß er beim Zolltarif ſich
gegen die Aufhebung der Oktrois ausgeſprochen habe er habe lediglich auf
die ſtaatsrechtiiche Seite der Frage hingewiejen er ſei ſachlich gar nicht
auf die Sache eingegangen Die Angriffe des Abg Gothein auf die amt
liche Statiſtik ſeien unberechtigt die Angaben ſeien auf Grund der neueſten
Methode und der beſten Forſchungen erfolgt früher ſei man noch nicht tn
dem Maße im Stande geweſen den Fleiſchverbrauch des Volkes zu be
rechnen Dies ſei erſt nach dem Fleiſchbeſchaugeſetz möglich geweſen Das
ſtatiſtiſche Amt handle nicht nach den Wünſchen der Regierung niemals
ſei auf das ſtatiſtiſche Amt ein politiſcher Druck ausgeübt Es ſei deshalb
unerhört wenn der Abg Gothein die Statiſtik eine jeile Dirne nenne
Dieſe Angriffe müßten daher mit aller Entſchiedenheit zurückgewieſen

werden

Hierauf vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung Donnerstag Nach
tragsetat für Südweſtafrika und Fortſetzung der Fleiſchnot
Jnterpellation Beſprechung

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle den 12 Dezember
Das Meſſer Der 19 jährige Arbeiter Hermann Wagner aus

Böllberg hatie am 20 Oktober mit einigen Freunden ein Tanzvergnügen
in Wörmuttz beiucht Morgens gegen 4 Uhr ging er in Begleitung der
21 jährigen F nach Böllbeig zurück Hinter ihm kamen die Freunde ein
zweues junges Mädchen und ſein Bruder Vier andere junge Leute hatten

S Vdie Sonntagsnacht in Halle verbracht und ſie befanden ſich um die er
wähnte Zeit ebentalls auf dem Heimwege Als dieſe nun den W mit
dem jungen Mädchen kommen jſahen erlaubten ſie ſich in ihrer bierſelige
Summung dem Mädchen den Weg zu verſperren einer war ſogar dreiſt
genug das Mädchen an ſich zu drücken wofür er von demſelben ein paar
wohlverdiente Ohrſeigen erhielt Dieſer Vorgang gab Anlaß zu einem
Streite in deſſen Verlaufe Hermann Wagner ein Meſſer zog und auf den
Arbeiter N blindlings losſtact zum Glück waren d Verletzungen
ſchweren ſo daß dem kein dauernder Schaden entſtanden iſt Nu
ſeiner Jugend und dem Umſtand daſeiner Jugend und dem Umſtande daß er uur einmal vorbeſtraſt iſt hat

o V 95 45 4 9 u tder Angeklagte es zu danken daß der Gerichtshof nicht auf eine hoh
Strafe erkannte ſondern den Wagner nur zu 2 Monaten Gefängnis
verurteilte
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Das Rheiniseh Westfäliseho Kohlensyadikat versendet an
seine Mitglieder ein Rundschroiben in dem über die ungenügende
Gestellung von Kokswagen Klage geführt wird Das Syndikat stellt
fest dass wesentiche Aenderungen der Verhältnisse wie sie sieh fär
den Monat April dieses Jahres ergeben haben zwischenzeitlioh
überall nieht eingetreten sind und sich mithin für die Zeehen
verwaltungen nach wie vor die Notwendigkeit ergibt für die Ver
ladung von Koks in grossem Vmfange Kohlen wagen zu verwenden
Die Beseitigung des forigesetzten Kokswagenmangels lasse sioh nur
dureh eine ausgiebige Vermehrung des Kokswagenbestandes erreichen

Der Verein der nordböhmischen Sehafwoll und Baumwoll
Streiehgarnspinner in Reichenberg hat besehlossen die Garnpreise
und Spinnlöhne infolge der bis zu 15 Proz höheren Produktions
Kosten dementspreohend zu erhöhen und diese Erhöhung sofort in
Kraft treten zu lassen

Die französisehen Jutegarnspiuner erhöhten die Preise um
6 bis 12 Centimes für das Kllogramm und kündigen weitere Er
höhungen an

Tränkner Würker Nachf G in Loeipzig Lindenau
Das am 30 September abgelaufene Geschäftsſahr erbrachte einen
Betriebsgewinn von 290633 i V 259 352 Mk wozu noeh 13349
2835 Mk Vortrag aus dem Vorjahre treten Naeh Abrechnung

der Vnkosten usw und der auf 54904 51 978 Mk bemessenen Ab
sohreibungen resultiert ein Reingewinn von 103 302 87 130 Mk
Es wird beantragt Disagio und UVnkosten der Anleihe im Gesamt
hetrage von 36687 Mk zur Hälfte in diesem und zur Hälfte im
nächsten Jahre zur Abschreibung zu bringen Die diesmal zur Ab
schreibung gelangende Hälfte beträgt 18343 Mk es verblelben
danach 84958 MKk die folgt verteilt werden sollen Reserve
fonds 3580 Mk 6 5 Proz Dividende gleich 76500 MkTantieme 3406 x und Vorerng 1472 Mk

Bergworksgesellschaft Hibernia Nach der Köin Ztg be
absichtigt der Fiskus nunmehr auf Grund der Einsprüche die in
der letzten Generalversammlung der Gesellschaft gemacht worden
sind in der nächsten Zeit die Anfechtungsklage gegen die Beschlüsse
der Generalversammlung beim Landgericht Bochum einzureichen
Vermitttungsver handlungen zwischen den Parteien schweben zur
Zeit nicht Damit wird also eine neue Reihe von Hiberniaprozessen
beginnen

Esseuer Bergwerksrerein König Wilhelm Die Verwaltung
setzte die für das Jahr 1906 zur Verteilung kommende Dividende
auf 20 Proz für die Aktien und 25 Proz für die Vorzugsaktien fest

Bergbau A G Neu Essen Die Generalversammlung besehloss
die Erhöhung des Aktienkapitaſs um l 125 000 Mk wovon 750000
Mark den bisherigen Aktionären derart angeboten werden dass auf
zwei alte Aktien eine neue Aktie zum Kurse von 145 Proz entfältt
Die neuen Mittel dienen zum Bau einer Kohlenwäsche einer Kokerei
anlage und sonstiger Betriebserweiterungen

Schlegelbrauerei in Bochum Die Generalversammlung setzte
die Dividende auf I101 Proz fest die Aussichten wurden als
günstig bezeichnet Im bisherigen Verlauf des neuen Geschäftsjahres
wurden 2838 Hektoliter mehr abgesetzt als im Vorjahr

Maschinenfabrik Malmedie Co in Düsseldorf
sichtsrat schlägt 8 7 Proz Dividende vor

Bremer Linoleumwerke Cöpenick A in Bromen Diese
in Vorjahre gegründete Gesellschaft schlägt für das erste Geschäkfts
jahr eine Dividende von 4 Proz auf das Aktienkapital von
1,5 Mill Mk vor

Breslauer Spritfabrik Aktiengesellschaft in Breslau Ob
wohl die Gesellschaft grössere Reparaturen und Bauten aus dem
Betriebe gedeckt hat übersteigt der Gesamtgewinn den des Vor
jahres Das General Warenkonto ergab aus dem Jahre 1995,06 einen
Gewinn von 1171583 MKk das Beteiligungskonto 178047 MKk das
Zinsenkonto 60008 Mk dazu tritt der Gewinnvortrag von 190405
mit 14774 Mk zusammen 1 424 412 Mk und abzüglich der Hand
tungsunkosten der Gehälter und Fabrikationsunkosten der Steuern
und Abgaben und des Kohlenverbrauchs mit 400 575 Mk 1023837
Mark Nach Abzug der Abschreibungen im Betrage von 91 817 Mk
und ausserdem der Abschrelbung von den Debitoren mit 23 470 Mk
verbleibt ein Reingewinn von 908550 Mk Davon erhalten die
Aktionäre 4 Proz Zinsen von 1200000 MK Vorzugsaktien mit
54 000 MKk 4 Proz Zinsen von 3000000 Mk Stammaktien mit
120000 Mk der Aufsichtsrat an Tantieme 38331 MKk die Direktion
an Tantieme und die Beamten an Remuneration 107 978 Mk PVoerner
werden dem Reservefonds II Reservefonds I ist komplett 90000
Mark dem Delkrederefonds 50000 MMk dem Erneuerungsfonds 10000
Mark dem Beamten Pensionsfonds 52 850 Mk zugeführt Von den
sodann zur Verfügung der Generalversammlung verbleibenden
385 391 MK soll eine Superdiyidende von 12 Proz mit 360000 Mk
verteilt dem Beamten und Arbeiter Unterstützungskonto 5840 Mk
überwiesen an Armenunterstützung für Breslau Kandrzin Lissa i P
und Frankfurt a O 6000 Mk bewilligt und restliche 13 551 MK
auf neue Rechnung vorgetragen werden

Eintracht Braunkahlenwerke in Neuwelzow L Die
Verwaltung schätzt die Dividende für 1906 auf 20 Proz für das
erhöhte Aktienkapital von 5 Mill Mark im Vorj, 18 Proz auf
4 Mill Mark

Der Auf

GeneralAnzeiger für Haue
Berliner Froduktenbörse vom 12 Dezember

Die amtlich festgestellten Preise waren am Frähmarkt
Weizen inländ 173,00 179,00 Mk ab Bahn
Roggen inländ 160,50 161,00 Mk ab BahnHatfer märk meekieno pomm preuss pos und sehles feiner

172,00 178,00 Mk mittel 167,00 171,00 Ak, gering 162,00 bis
166,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

M a s amerik mixod 135 00 138,00 Mk
Mark frei Wagen

Gerste inländisohe b mittel und gering 142,00 bis161,00 Mk gute 162,00 172 00 Ak russ u Donau 127,00bis 133,00 Mk ab Bahn und rei Wagen

Prbsen in u ausländ Futter u Taubenerbsen 159,00 172,00
Mark ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 22,50 24,50 Mk
Roggenmehbl O u 1 20,99 22 60 Ak
Weizenkleie 10,10 10,60 Mk
Roggenkleise 10,60 11,00 Mk

Preise um 3 Unr nioht amtlich
Weizen Tendenz Matter Dezember 179,50 Mk Mai 182,00 Mk
Roggen Tendenz Matt Dezember 163,25 Mk Mai 164,50 MkHater Tendenz Behauptet Dezember 162,25 MK Mai 166,00 Mk
Ma is Tendenz Matt Dezember 127,00 Mk Mai 125,50 Mk
Räbdöl Tendenz Fest Dezember 71,10 x Mai 67,00 Mk

Oktober 57,80 I

W

runder 132,00 135,00

Knftee
Hamburg Mittwoch 12 Dezember abends 6 Uhr Kakttee

markt Good average Santos paar Dezemvaer 318 Gd per März
3214 Gd per Mai 33 Gd per September 345 Gd Kaum stetig

Tnelker
Magdeburg Mittwoch 12 Dezember Zuekerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Saek 8,60 8,70 Nachprodukte 75 Grad
ohne Zaer 7,00 7 15 Stimwung Ruhig Rrotraffinade ohnebass 18,62 er 75 Krystallzuexrer 1 mit Sack Gem Ratfinade
mit Sack 18,37 el 50 Gem Mſelis m S 17,87 18,90 3tim mugg
Geschüäftslos Ronzueker 1 Produktion kransit re an Bord Hamburg

per Dezember 17,85 Gd 18,00 Br per Januar 18,10 Gd 18,25 Br
per Februar 18,25 Gd 18,35 Br per März 18,35 Gd 18,45 Br
per Mai 18,60 Gd 18,65 Br Matt

HMamburg Mittwoch 12 Dezember abends 6 Vr Zueker
markt Räüben Rohzucker I Produkt Basis 332 Rendement neueUsance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Dezemver 17,95
per Januar 18,10 per März 18,35 per Mai 18,65 per August 18,90
per Oktober i8 35 Ruhig

Berliner stüädtiseher Sehlnehtriehmarkt v 8 Dezbr
Amtlicher Bericht der Direktion,

Auftrieb 541 Rinder 2142 Kälber 1182 Schafe 16143 Schweine
Bezahlt für 100 Ptund Sehlachtgewicht in Mark Rinder notizlos
Kälver a feinste Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber
96 bis 102 b mittlere Mast und gute Saugkälber 85 bis 92 e ge
ringe Saugkälber 67 bis 78 d ältere gering genährte PFresser

bis Sehate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
84 bis 87 b ältere Masthammel 77 bis 80 e mässig genähbrte
Hammel und Schafe Märzschafe 65 bis 70 d Holsteiner Niederungs
sohafe Lebendgewicht bis Sohweine pro 100 Pfund
mit 2090 Tara 3 vollkleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 62 bis b fleischige 60 bis 61 c gering entwickelte
56 bis 59 d Sauen 58 bis Vom Rin der auftrieb blieben
etwa 50 Stück un verkauft Der Kälberbandel gestaltete siehb
ruhig Bei den Schaten blieb nur wenig un verkauft Der
Sschweinemarkt verliefk ruhig und wurde nieht ganz geräumt
Ausgesuchte Sehweine brachten Preise über Notiz In der Pest
woche wird nur ein Markt am Sonnabend den 29 Dezember ab
gehalten werden

Zahliungs Einstelluungen
Deber die nacustenegden virmen ist das Souxargrerfanren eröffnet

worden Der Sitz Konkursgerionts ist wo aötig i Klan nara bei
getügt die Daten sind der Kröttnangzstar uin d4sr Ablaut dar Aa uoaldafrist

erste Gläubigerversammiung und der Prütfangstermiao

Sehneidermstr Joh Christ Graf in Aue 10 12 3112 9/1 91
Ingenieur Ferdinand Marseh in Stegtitz Berlin Schöneberg 1012

26/1 8/1 1242
Rheiniseche Bäckereimaschinenfabrik G m b EI

7/t2 201 51 6/2
Firma Frankfurter Eier Import Friedmann Gruber

Handeisges Teilh J Fried mann u Karl Gruber in Frank
furt a M S/t2 16/2 21/12 2612

Juwelier Willy Backe in Frankturt a M 8/12 162 21/12 26/2
Weinhb A A H Possel in Hamburg 10112 21/1 2/1 30/1Kaufmann Leo Markus in Kattowitz 6/12 142 AſI 5/3
Zigarrenfabrikanten Ehefrau R Geiger geb Argus in Herxheim

Landau 1I0/12 5/1 5/1 19/1
Schnittwarenhändler M Seifert Nachlass in Topfseifersdorf Mitt

weida 8/12 27/12 7/1 21/1
Handelsgesellschaft Paepeke Vielitz Inh F Paepeke und

H Vielitz Kaukfleute in Teterow 8/42 15/1 21/12 12

in Bonn

und den Saalkreis 14 De ember Nr 29 2
seniusberegunen

Berlin 12 Dezember Kaisertiche Marine Bremen jst
am 10 Dezember in Port au Prince auf Haiti eingetroffen und geht
am 14 Dezember von dort nach Kingston auf Jamaica in See

Luchs ist am 12 Dezember on Fuischau nach Amoy in Seo ge
gangen Flusskbt Tsingtau ist am 7 Dezember in Kongmoon
und am Il Dezember in Wutschau eingetroffen und geht am
17 Dezember von dort nach Canton in See Der R P D Prinz
Heinrich mit dem Rekruten Transport für die Marinefeldbatterie
des III Seebataillons an Bord ist am 7 Dezember in Neapel ein
getroffen und an demseliben Tage weitergegangen Sehwaben ist
am 10 Dezember von Kiel nach Eckernförde gegangen Die V und
VII Haloflottitle sind am 10 Dezember von Kiel naeh Ouxhaven
gegangen und am 11 Dezember dort eingetroffen Poststation bis
13 Dezember Cuxhaven sodann wieder Kiel

Marftpreiſe
der Woche vom 2 November bis 8 Dezember 1906

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

Verkaufs ber ſMedvigſter ſDurchſchn

Gegenſtand i delt Preisn e
gut e 100 Klgr 17 70 17 50 17 60Wehen j minel 17 35 17 15 17 25gering 16 75 16 40 16 58qut 16 85 16 60 16 73Roggen mittel 1645 16 30 16 38gering 16 15 16 16 08u iig9 55 19 10 19 33Gerſte mittel 18 75 18 183 18 43gering 17 40 16 50 16 95qu t 16 95 16 70 16 88Hafer mittel 16 60 16 40 16 50gering 16 15 16 16 66Erbſen Viktoria 25 260 21 50Speiſebohnen

Linſen e meeEgkartoff ein 6 5 5 50Richtſtroh ſ 6 5160 5 75Krummſiroh 4 Fuhrenpreis 3 80 3 3 40

Heu 6 5 51 50Rindfleiſch im Großhandel 140 110 125
von der Keule 1 Kigr 160 140 1 60
vom Banche 1 40 120 130Schweinefleiſch 160 120 11 40Kalbileiſch 1 so 1 so 1 65Hammelſleiſch 180 140 160Geräucherter Speck 4 e 140 1 50Eßbutter 2 80 2 60 2 70Eier 7 8 a 1 Schock 6 5 5 60

Halle a den 12 Dezember 1906

Marktbericht
Donnerstag den 13 Dezember

Kier pro Mandel 1,4 1,5 t Salat pro Stück 0,05 0,03 tHutter pro Pfund 39 40 Radieschen vro Boch 0,03 0,04
Zwiebeln 5 Liter 025 Aepfel pro Mol 0,30 6,75
Kartoffeln 5 vtr 0,25 0,30 Burnen pro Mol 0,40 0,80
Blumenkohl vro Stück 0,15 30 Pflaumenmus p Pfd 0,15 0,29
ohlrabi vro Mdl 0,25 Getr Pflaumen v f 20Kohlrüben pro Stück 0,5 0,10 Enten pro Stück 83,50 4,00
Mohrrüben pr Mol 0,10 Gänſe pro Stück 40 899
Wernkohn ver Stück 0,05 0,15 Hähnchen 150 259Rotkohl vro Stück 0,10 0,25 fuüsner pro Stück 75 2,50
Roſenkohl pro Liter 6,20 25 aunben vro Paar 8 0Wurſingkohl pro Stück 005 0,10 Rebhühner vro Stück 0,60 1,00
Braunkohl pro Stüg 0105 06 Kaninchen pro tüch 1,00 1,20
Sellerte pro Stück 0, 5 0,08 Haſen pro Stück 3,80 4,00

Her Markt war außerdem noch mit Füchen deſetzt

Rechts Anskunftei des General Anjeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abouenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnemenks Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Groſze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe

Waſſerſtände Am 12 Dezember Weißenfels Oberpegel 4 2,62Unterpegel 1,04 13 Dezemöer Halle unterhalb 2,06 Trotha 41
12 Dezember Bernburg 1,82 Calbe Unterpegel 1,74 Oberpegel 1,82
Dresden 70 Magdeburg 2,14

2

Berlin Bankdiskont 690 Lombardzinsfuss 7/0 Privatdiskont 5/8/0
Nachdruck voerd
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einen Handlung
Robert Halle S

Leipzigerstrasse 1 Rathaus
s Betten u Wäsche Fabrik

d Z

Seit 19

empfiehlt bei Einkäufen zu I Weihnachts Geschenken Wgrosse Auswahl in Zielefelder u Xerrnhuter Leinen u albleinen Jischzeugen Randtüchern

hläser Teller Messer Staub und Wischtüchern
v Rieletelder und Schlesische Taschentücher in nur besten Qualitäten

Lager von Tischdecken Bettdecken unci Sohlafcdecken,
Eigene Anfertigung und heständiges Lager aller Arten

Leibwäsche Tischwäsche Bettwäsche und Kompl Braut und Kinder Ausstattungen
Koeelle Mitglied des Rahatt Spar Vereins
e 5 h i Sm T Ponlsehe Soſiciſnt und Zuverlüäss igkeit

ist jodom Käufer garantiert in Material Konstruktion Auskührung und Preis bei
rNaumanni Nähmasehinen
welche ten in Auswahl und in allen Preislagen am Lager

De 5 Jahre Garantie Auf Wunseh Teilzahlung
Unterricht im Nähen Sticken und Stopten

Schöning oßge Steinstrasse 69
v 3ſie ſaleseher fiscſſer meister ein es

Tel Ruf 659 Männr Gr Ulrichſtraße 50 neben den RKaisorsälen
Unſere Weihnachts Ausstellung iſt eröffnet und empfehlen wir zu

Geſchenken paſſend eine reichhaltige Auswahl in folgenden Artikeln Etageren für
Bücher und Noten Lukherkiſche mit und ohne Kachein Serviertiſche Rähtiſche von
Mk 16,50 an Kommoden hleine Salon u Grhertiſche Rauch u Spieltiſche

ca VWeRvUr8en u Haben ſehen Dunernfden Buer I Gegen
Ferner Truhen Staffeleien Herren u Damen Schreibſtühle Korbſeſſel

Chaiſelongnes mit Decke von Mk 50 an Klubſeſſel in Monton
Saſſan Juſſen u antit Leder von Ri 165

verſtellbare Klubſeſſel Ideal mit weichem Kiſſenpolſter Mk 75
Gondeln mit Bezug von Mk 21 an uſw

J bar mit 5 Prozent Rabatt
7 7 2 W s Er 7 3 h r nn e ehe e r mGuthag rungs

S

m

c

c a zu FabrikS Räumungs Verkau e RPomade O Kann hitft ſofort S3 m u ſchmerzios giftfrei mit Namen
S m f Nürnberg Hier Löswena Se erst W T S n parf Nürn 922 e s th a Markt O Rallin sen2 e Henkber e z S Arf Leivgigerſtr 91

2 neten 8s Aus nch nnd isehe gar oktan 7 ra Bgyptische Cigaretten Kyriazi Frères Dimitrino Nestor v Sm Giauaciis Epngelhard Co Th Vafiadis St z nglische Cigarettes Murattis Sons Mal Kah 3 8 er e
S 25 ussische Cigarettes Bostanjoglo StamboliS e Oesterreichische Regie Cigarettes und Tabakoe c
e Viele deutsche Marken tc 5 3 Alle Marken zu alten Preisen ohne Steuererhöhung P Je e 77 S

HBIentreinigermel rangösiseſ
e wirkt Laarmann s Teutoburger Waldätee Seit Jahren boe Ein leicht fassliches Spiel als
I währter und empf Familientee ein magenstärkendes Genussmittel hervorragendes Hilfsmittel für

Vielf Anerk Durch schlechtes Blut entstehen Rheuma Gient Aus aI senlag unreiner Teint Röteln Pickeln a morrheises Verstopfung
I Magenbeschwerden Fettleidigxeit Flechten otc Pakete a 50 Pf und

1 Mark All Herst Gustav Laarmann Sserlin S 59 Ge

Französisch lernende Knaben
und Mädehen

Preis Mk 3

W F Ritter
Leipzigerstr 90

II ALILE n S

wonnen aus veronila officinalis Se General Vertrieb tür Halle a Naumburg Delitzseh u
M Bitterteld M Waltsgott Mohfü Halle a Gr Ufrichetrasse 30M Ferner noch zu haben in IHalle Reilsburg Drogerie Dom Drogorio
I Kaiser Drogerie Paul Fritsche M Rädlor Ernst Fiscner Otto KramerFriedrich Riedel Arno Rasch Engel Drogoerie Steintor dige Herm
N sSinz Naent Max Ott F A H Fritze Oskar Ballin jr A Steindacn LJ Ernst Jentzsen Franz Baumgärtel in Teutschenthal v Bder n

eng F n S dr ig ostfr Zuehtvieh
e neeeteeeee e e e nur ſolches das in das oſtfr Stammbuch einc

getragen reſp eintragungsberechtigt liefere
rei jeder Bahnſtationu e 5 frei jeder Bahnſtationr ha s je Vermittelungen gegen mäßige Taxe

oorzüglich im Geſchmack Verbrauch von nur reiner Butter und ungariſchem Mehl U Arn d
Spezialität Hakvrenknchen Landwirt u Stammviehzüchtervon der Handwerker Ausſtellung her ſehr bekannt Wirdum Kreis Emden Oſtfr

d Tortken re vTägl lich friſch gebackener Marzipan als VBaumbehang Marzipanherzen und Torker 5in allen Größen eigenes Fabrikat Ungariſches Stollenmehl Marke B udape ſt 48 Werk jebichenstein
Pfund 80 Pf Weizenmehl prima Ware 4 Pfd 60 Pf ſehr ergiebig empfiehlt dieBäckerei und Konditorei von d 29 Telephon 2440

Wilhelm W erniciace Juh Garl Wernicke Brecuuate Lio
Geiſtſtraße 9 Fernruf 2186 Grus Koks 50

i ige e ueiso
Barometer

Thermometer
IReisszeuge

Brillen und Klemmer
in Gold Doublé Nickel und Stahl

Opernsgläser
grösste Auswahl bei

u e b
ſchönſte Neuheiten größte Auswahl

Prust Fischer 1 Watthers Haeht
Moritzzwinger I
er u u e

We c W r
8e

7 aVolle Garantie
kann ich mit Ruhe leiſten für alle Kuchen und Stollen welche mit

meiner Butter gebacken ſind

Jch führe darin nur das Frilſcheſte Beſte und Preiswerteſte
was exiſtiert

4384

n n

e rn

Seit Jahren bereits hat ſich beliebt gemacht meine

garant rein bayr SChmelzhbutter

a Pfd Zilk 30
Süssr Schmelz Marg a Pfd 60 70 80 u 90 P

Franz nRannischestrasse

de

c

v

W
9 5 nh im cimne iſi

Der Apparat iſt für Auslagefenſter beſtimmt um im Winter das gniauvn

derſe zlben zu verhindern Er le ſet für dieſen Zu veck aus ge zeichnete Dienſte zumal

hier die Vorzüge des elektr Betriebe r ichkeit Geruchloſigkeit Ungefährlichkennd gle ichm äßige Wärmeentwicklung veſ onders r Geitong kom

Arthrr Wondran girchnerürafe 19
zum 60 Pfex Fabrikpreiſe vonMargarine 60 Pfennig vo Pfd

re täglich friſch
Verſand in Paketen von 9 Pfd lt nur gegen NachnahmeMargarine Versandhauy n nrie n fess

T

Biesknuerstr 12Theoretiſche und prakliſche Ausbildung von Zins und Herrenſahrern

Beginn des Kurſus am 1 Jiebruar 1907 Dauer des Anterrichts 6 WochenGeprütfte Lehrk rigſet

Eigene große Reparaturwerkſtalt mit nur geprüftem Perſonal
Marktplatz 24

Phauffeur e zu Halle a

2e00000 s bei Wiih Münstoer
Se in der guten vware liegt der hb iiige Preiv

h Honigkuchen
Gebe auch in dieſem Jal als hochfein Weihnachtsſcheikauf 3 Mk 3 i oder auf 10 ütg 10 Pfg Rabatt

Chriſtbannkonfeht 30 Stück von 10 Pfg au
Carl Teutscher Sonigkuchenfabrifk Alter Markt l

e

e e

a
An

e e

e e



EDITT

Seite 20 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 14 Dezember Nr 292
frej n al Bruchleidende

Als nützliehhſte

l

e die berühmten und geſetzlich geſchützten

i S Sohuhmannsehenummi Jisehcechen

Die Decken ſind von unverwüſtlicher Haltbarkeit

4 in reizenden hellen und dunklen Muſtern ansgeführt
mit feuchtem Schwamm leicht zu reinigen erſetzen voll

n ſtändig das Leinentiſchiuch und erſparen die Wäſche
n 5 Gummi

Ti ha in reizendenn 180 äufer StickereiMuſtern
50

nn hummi Wandschoner
30t hinter Waſchtiſche von Pfg an

9 G t ummi
m T J 8nl Wirtschafts Schürzenn neue verbeſſerte Onalitätl in naturgetreuen prachtvollen Stoffmuſtern von Stoff

ſchürzen kaum zu unterſcheiden leicht abwaſchbar

e 1,25h e von 89 Mk ann Irr ummi Kinderſchürzen
h

e in allen Größen und neueſten Faſſons reizende Muſter

u cht russiscl Echt russischel

S Gummi Schuhe
Herren Damen Linder

S a
z

v S 5
h

J e
4

r

S h a

h 3

S e
7 z t

e

m e

I

mit und ohne Lederriemen ringsherum

Gummi Hosenträgor
ch Profeſſor Dr von Esmaroh

Dieſelben ſind aus beſtem Gummi gehen hinten auf Rollen
jeder Körperbewegung nach und bewirken muſterhafte

Körperhaitung

lBinoleum Teppiche
geben

Einfache Hauskur die jeder anwenden
kann Ohne Schmerz oder Gefahr Zeit

verlust oder Arbeitsbeeinträchtigung

Vnentgeltliche Probesendung für alle

Ich behandle Bruch ohne Operation
Schmerz Gefahr oder Zeitverlust Wenn
ich das Wort behandle gebrauche so
will ich nicht damit sagen dass ich den
Bruch einfach zurückhalte nein ich
meine eine Behandlung dle wirklich
eine Kur ist und Bruchbänder für immer
unnötig macht

Es ist dies dieselbe Methode die Herrn
J Spautz Lenz in Russingen bei Deutsech
Oth Elsass Lothringen sowie Herrn
J Moscheck in Kostenthal geheilt hat

Um Sie und Ihre bruchieidenden
Freunde zu überzeugen dass meine Ent
deckung tatsächlich hervorragend ist
bitte ich sie ohne Kosten für Sie auf
die Probe zu stellen Bedenken Sie
Ich versuche nicht Ihnen ein Bruch
band zu verkaufen sondern biete Ihnen
eine absolut vollkommene und dauernde
Kur das heisst Befreiung von Schmerz
und Leiden eine wesentliche Erhöhung
Ihrer körperlichen und geistigen Ener
gie mehr Freude und Genuss an den
schönen Dingen des Daseins und Jahre
glücklichen und zufriedenen Lebens
werden Ihrer irdischen Zeit zugefübrt

Senden Sie kein Geld sondern füllen
Sie einfach den angehängten Coupon aus
und markieren Sie auf der Zeichnung
die Stelle des Bruches und schicken
Sie mir den Coupon Vernachlässigen
Sie diese wichtige Angelegenheit nicht
einen Tag lassen Sie sich nicht länger
von billigen fertiggemachten Bruch
bändern foltern

Mein bemerkenswertes Angebot ist das
ehrlichste das je gestellt wurde und
alle Bruchleidenden sollten es sich so
fort zunutze machen

Coupon für freie Behandlung

Markiere auf der Zeichnung die
Stelle des Bruches beantworte die
Fragen u sende diesen Ausschnitt
an Dr W S Rice Dept G 532
Stonecutter Street London E
Bngl

Recht Link

Alter
Wie lange bruchleidend

Bereitet Ihnen d Bruch Schmerzen

Tragen Sie ein Bruchband
Name

Adresse

J

W
feinstes Pflanzenfert
2 VUM KOoCriS
BRATEN Be CKEXN

h
wo Wöchbare bodenwich

et Parkeft noleumo gestichenen öden

noch Gebrauchsanweisung mühelos
Hochqlanz ohne Glötte erzielen
feuchtes Aufwischen möglich ohne
flecken zu hinterlassen geruchlos

Zu haben in de en Geschälſten
Vabrikanten

Pinster Meisner München X

Gravensteiner Aepfel
CGold Reinetten

Gold Parmainen
Graue Reinoetten

Weihnaohts Aopfel

G Renneberg
Oharlottenstr 7

am besten

Dochteine Butterbirnen

Klagen Cingaben Geſuche

owie alle

in J tern G G M an ger Std

läinoleum Läufer
T in reizenden WMuſtern

HMachf

S5pezial Geſchäft für
Gummiwaren Wachstuch und Linoleum

Halle a
27 Gr Ulrichstrasse 27

9 68 obere Leipzigerstrasse 68
4 Auf Firma und Hausnummer bitte genau zu achten

billig Sohmiſdt Avoifftr 1
anderen Schriftſätze fertigt

el tmnckAmtliche Bekanntmachungen g3
debatBekanntmach ung
gegen

Am Jonnabend den 22 Dezember Montag den 24 Dezember entſpre
und Montag den 31 Dezember d Js wird der Betrieb des ſtädtiſchen Schlacht Budgehofes mit Ausnahme des Kühlhanſes von nachmittags 3 Uhr ab eingeſtellt udge

Halle a den 10 Dezember 1906 war dDas Kuratorium für den ſtädtiſchen Achlacht und Viehhof Wahlp

ßekanntmachnn wagV g UelDie Ueberſchüſſe welche in der vom 25 bis 27 Oktober 1906 beim ſtädtiſchen wird
Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Juli 1905 verſetzten und er iebneuerten Pfänder Pfandnummer von 57501 s 62057 und Pfandſcheine in ſchwarzem ſchrieb
a erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind inner antrag

halb der einjährigen Präkluſivfriſt mit devom 10 November 1906 bis 9 November 1907 ernſten
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in Spann

Empfang zu nehmen SpanAlle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei gewordenen Pfände Haus
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe Mititeh

Halle a den 8 November 1906 ſich arTas Leihamt der Stadt Halle a S Staat

Bekanntmachung ücherEs wird darauf hingewieſen daß die während des Kalenderjahres 1906 in ließ
Geltung geweſenen ſtempelpflichtigen Pacht und Mietverträge über unbewegliche 2500
Sachen bis zum Ablauf des Monats Januar 1907 verſteuert werden müſſen weittra

Die Verſteuerung geſchieht mitt lſt Pacht und Mietsverzeichniſſes Formulare zu Kolon
ſolchen ſind bei den Aemtern der Steuerverwaltung und den Stempelverteilern e
unentgeltlich zu haben Dieſe enthalten die näheren Vorſchriften über die Ver Stadi

ſteuerung der genannten Verträge die rKönigl Hauptſteneramt Kreiſe
Ost mitteldeutsch sächsischer Verkeh cst mitteldeutsch sächsischer Verkehr es
Am 1 Januar 1907 wird für den Wechſelverkehr zwiſchen den Tarifgruppen ſtarke

und II der preußiſchen Staatsbahnen den mecklenburgiſchen Staatsbahnen der Militär energt
bahn und den anſchließenden Privatbahnen einerſeits und den ſächſiſchen Staatsbahnen Stelle
ſowie den Stationen iedrand i Raſpenau und Reichenberg der k k privilegierten um
Süd Norddeutſchen Verbindungsbahn anderſeits ein neuer Gütertarif unter obiger Be laut
zeichnung kingeführt Er umfaßt zwei beſondere Tarifhefte von denen laufen
Tarifheft 1 für den Wechſelverkehr der preußiſchen Tarifgruppe l öſtliches Gebiet nebſt aufwoa

anſchließenden Privatbahnen etablieTarifheft 2 für den Wechſelverkehr der preußiſchen Tarifgruppe II mittleres Gebiet ſowie imme
der micklenburgiſchen Staatsbahnen der Militärbahn und anſchließender D

Privatbahnen gennmit den ſächſiſchen Staatsbahnen uſw gilt OeffeDurch dieſe Tarifhefte werden folgende bisherige preußiſchen Gütertarife neb von 9
Nachträgen aufgehoben

a der Nordoſtdeutſch Sächſiſche Gütertarif vom 15 Mai 1902
b der Schleſiſch Sächſiſche Gütertarif vom 1 Auguſt 1902
o der Berlin Stettin Sächſi che Gütertarif vom 1 Auguſt 1901
d4 der Magdeburg Halle Sächſiſche Gütertarif vom 1 Fibruar 1896
e der Thüringiſch Heſſiſch Sächſiſche Gütertarif vom 1 April 1902 23

der NorddeutſchSächſiſche Gütertarif Heft 1 vom 1 Mär 1908
Heit 2 vom 1 September 190t

zu ſoweit deren Stationen in die neuen Tariſhefte übergehen zeite
g der Ausnahmetarif für den Oſtdentſchen Getreideverkehr nach öſterreichiſchen Grenz herr

ſtationen vom 1 Auguſt 1899 hinſichtlich des Verkehrs mit der Station Reichenberg leu
Neben Frachtermäßigungen enthalten die neuen Tarife zum Teil auch Fracht

erhöhungen die im allgemeinen auf die ſchon anderweit bekannt gemachten Aenderungenanlätzlich der Leipziger Bahnhofsumbauten zurückzuführen ſind Aborücke der Tarifhefte Frä
ſind von Mitte Dezember d J ab bei den beteiligten Verwaltungen und Stationen W
käuflich zu erwerben Bis dahin erteilt Auskunft das Verkehrsbureau der Königlichen

Eiſenbahndirektion Berlin rätiFür den oſt miteldeutſch fächſiſchen Verkehr findet vom Tage ſeiner Einführung
ab auch das Gemeinſame Heft für den Wechſelverkehr deutſcher Eiſenbahnen unter Spo
einander Anwendung

verſ
III

re Verin Diemitz Halle Wilhelmstr 10
Wegen Wirtſchaftsaufgabe ſoll am Sonnabend den 15 December d Js in

von vormittags 10 Uhr an das geſamte in gutem Zuſtande ſich befindende tote dJnventar vier 4zälige Wagen Düngerlſöhle Zauchenwage n r as
maſchine Hack Dreich Häckjel u Rübenſchneidemalchine 2 Schlep derharken Pflüge Eggen Saateggen Krümmer Ringel u dreiteilige Walzen rege Ebe
Pfer egeſchirre Milchkühler Milchkannen c c meiſtbietend unter den vor dem Termine juri
bekannt zu gebenden Bedingungen gegen Barzahlung verkauft werden

Kndolnh
Meine LVeihnachts Ausſtellung bietet vorieilhafte Sachen s

am d

W AnS O S TaBettbezüge Bettdecken Steppdecken Handtücher v weisse leb
Remden ſür Herren und Damen in bekannter Güte

vMax erncdorſt Geiſtſtraße w
M
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